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Ärztlicher Notfalldienst
Region Einsiedeln, Ybrig, Rothenthurm.
0840 41 41 41. Über die Nummer 0840 
41 41 41 ist rund um die Uhr und während 
7 Tagen die Woche ein Notfallarzt der  
regionalen Ärzteschaft erreichbar.

Notfallstation Spital Einsiedeln
ist an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr geöffnet. Auch nachts ist immer ein 
Dienstarzt vor Ort. Spitalstrasse 28, 
8840 Einsiedeln. Tel.: 055 418 52 00.

Der zahnärztliche Notfalldienst
besteht über das Wochenende zu 

SERVICESPALTE

Klosterkirche Einsiedeln
Samstag, 21. Januar, Hl. Meinrad, 
Patron von Einsiedeln, Hochfest
9.30 Uhr, Festliches Pontifikalamt – 
Pfarrei und Kloster laden alle Pfarreian-
gehörigen aus Dorf und Viertel zum ge-
meinsamen Gottesdienst in der Kloster-
kirche ein.
17.30 Uhr, Pfarreigottesdienst

Jugendkirche Einsiedeln
Sonntag, 22. Januar
10 Uhr, Pfarreigottesdienst, Eröffnungs-
gottesdienst der Erstkommunion mit 
Tauferinnerung.

Evangelisch-ref. Kirchgemeinde
Sonntag, 22. Januar
10 Uhr, Kirche, Ökumenischer Gottes-
dienst zur Einheit der Christen, Pfr. Urs 
Jäger und Pater Pascal, mit anschlies-
sendem Apéro

Dienstag, 24. Januar
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, Schrit-
te in die Stille

Mittwoch, 25. Januar
15.30–17.30 Uhr, Zwinglisaal, Kleider-
abgabe und -Sammlung zugunsten uk-
rainischer Flüchtlinge 
18 Uhr, Kirche, Friedensgebet 
18.30 Uhr, Eispark Einsiedeln, Jugend-
gruppe UNITY: «Action on Ice & Hap-
py Meeting» Anmeldung: unity@ref-ein-
siedeln.ch

Donnerstag, 26. Januar
14 Uhr, Altersheim Langrüti, Andacht, 
Pfr. Urs Jäger

«Die Verschiebung veränderte vieles»
Bei der Wel!heatergesellschaft Einsiedeln kam es im Vorstand zu zwei Rücktri!en – Nachfolge ist gefunden

Mit Anne Nietlispach und 
Lara-Marie Wetzel haben 
zwei Vorstandsmitglieder 
demissioniert. Die beiden 
Nachfolgerinnen sollen 
im April 2023 an der GV 
offiziell vorgestellt und 
gewählt werden.

VICTOR KÄLIN

Nach der Spielzeit 2013 kam es 
im Welttheater-Vorstand zu einer 
beispiellosen Zäsur. 2015 tra-
ten nicht weniger als sechs von 
neun Mitgliedern zurück. Damit 
gingen 124 Jahre Vorstandswis-
sen sozusagen in Pension. Für 
Kontinuität sorgte einzig Hans- 
peter Kälin, der 2015 zum neu-
en Präsidenten gewählt wurde. 
Auf allen anderen Positionen 
wurde der Vorstand daraufhin 
kontinuierlich erneuert.

«2020: Das war unser Fokus»
«Wir alle waren frisch motiviert», 
erinnert sich Hanspeter Kälin. 
«Wir gingen davon aus, dass 
2020 gespielt werden kann. Das 
war unser Fokus: Sicher eine 
Spielperiode mitzuwirken, war 
die Zeitachse der Vorstandsmit-
glieder.»

Es kam alles anders. Die Co-
rona-Pandemie führte zum Ab-
bruch der Spielzeit 2020 und 
letztlich einer Verschiebung 
auf das Jubiläumsjahr 2024. 
Aus drei oder fünf Jahren im 
Vorstand wurden plötzlich sie-
ben oder neun. «Die Verschie-
bung der Spielperiode verän-
derte vieles», bilanziert der Prä-
sident, vom Einsiedler Anzeiger 

darauf angesprochen. «Nicht nur 
für die Gesellschaft insgesamt, 
sondern auch für jedes einzelne 
Vorstandsmitglied.» Und so kam 
es, dass nicht jede persönliche 
Agenda mit jener einer Spielzeit 
kompatibel blieb.

Keine Zeit zum Aufschieben
Zu spüren bekamen dies insbe-
sondere Anne Nietlispach (Admi-

nistration) und Lara-Marie Wet-
zel (Sekretariat). Beide haben 
im Spätherbst des Vorjahres 
aus persönlichen und beru!i-
chen Gründen ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand bekannt gegeben. 
An der Generalversammlung vom 
19. November 2022 waren dem 
Vorstand die Demissionen zwar 
bekannt, of"ziell informiert wur-
de aber nicht. «Damals zeichne-

te sich ab, dass wir die Vakanzen 
füllen können», begründet Han-
speter Kälin, «es fehlten einzig 
noch die de"nitiven Zusagen.»

Diese kamen dann einige 
Tage später, sodass die beiden 
neuen Vorstandsmitglieder ihre 
Arbeit Anfang dieses Jahres auf-
nehmen konnten. Formell arbei-
ten diese zurzeit auf «freiwilli-
ger Mandatsbasis», erklärt Kä-

lin. Erst mit der traktandierten 
Wahl an der nächsten GV vom 
24. April werden sie of"ziell in 
den Vorstand aufgenommen. 
«Die Zeit», so Kälin, «schreitet 
fort und lässt keine längeren Va-
kanzen zu.»

«Gut eingelebt»
Die beiden designierten Vor-
standsmitglieder sind Feli-

cia Bettschart (Egg) und Sa-
nya Steinauer (Einsiedeln). Bei-
de waren Teil des Spielvolks 
2020; jetzt übernehmen sie 
die Ressorts Kommunikation 
(Bettschart, zusammen mit Pe-
ter Lüthi) und Sekretariat (Stei- 
nauer). Sanya Steinauer ist 
übrigens die Schwiegertoch-
ter des langjährigen Quästors 
Hans Steinauer.

Hanspeter Kälin bedauert 
die Demission der beiden Vor-
standsmitglieder, bringt aber 
Verständnis auf: «Es sind situa-
tiv nachvollziehbare Gründe. Die 
Verschiebung auf 2024 konnte 
niemand vorhersehen. Die Vor-
aussetzungen haben sich ver-
ändert.»

Der Präsident kann den un-
verhofften Rücktritten aber 
auch etwas Positives abgewin-
nen: «Innert Kürze haben wir 
zwei gute Nachfolgerinnen "n-
den können. Tragisch wäre es 
erst, wenn wir niemanden für 
unsere Arbeit begeistern könn-
ten.» Und so freut sich auch Kä-
lin daran, dass sich die beiden 
Neuen «gut eingelebt haben und 
mit ihrer Einsatzfreude beein-
drucken».

Ganz komplett ist der Vor-
stand damit noch nicht. Gemäss 
Statuten umfasst der Vorstand 
acht Personen; seit einigen Jah-
ren zählt er jedoch nur noch sie-
ben. «Wir könnten noch jeman-
den gebrauchen», räumt Hans- 
peter Kälin ein, «an Aufgaben 
mangelt es nicht.» Der Aufruf, 
sich zu melden, war zwar schon 
an der letzten GV zu hören. Wie 
heisst es doch: Steter Tropfen 
höhlt den Stein.

www.einsiedlerwelttheater.ch

Der Meinradstag mit Bischof Fürst
Am 21. Januar wird im 
Bezirk Einsiedeln der 
Meinradstag gefeiert. 
Dieser Festtag ist eine 
Einladung, sich an den 
ersten Bewohner  
Einsiedelns zu erinnern –  
heuer mit einem  
besonderen Gast  
aus Deutschland.

PPS. Im Bezirk Einsiedeln be-
geht man den 21. Januar als 
Bezirksfeiertag. Davon pro"-
tieren normalerweise nur die 
Schulkinder und jene, die im Be-
zirk Einsiedeln ihrer Arbeit nach-
gehen. Da der 21. Januar heu-
er auf einen Samstag fällt, kön-
nen heuer auch alle Pendlerin-
nen und Pendler das Fest des 
«Gründers» von Einsiedeln ge-
bührend feiern – zusammen mit 
allen Menschen, denen Klos-
ter und Wallfahrtsort Einsie-

deln wichtig sind. Gleich meh-
rere Besonderheiten laden heu-
er dazu ein.

Ein Fest mit einem  
besonderen Gast
Bereits vor einem Jahr wäre für 
das Hochfest des heiligen Mein-
rads am 21. Januar ein besonde-
rer Ehrengast eingeladen gewe-
sen. Doch wegen der sich wieder 
verschärfenden Situation ums 
Coronavirus musste dessen Be-
such in Einsiedeln leider kurzfris-
tig abgesagt werden. 

Nun aber ist es endlich so 
weit: Bischof Gebhard Fürst 
vom Bistum Rottenburg-Stutt-
gart wird am Samstag dem Pon-
ti"kalamt, um 9.30 Uhr, vorste-
hen und die Predigt halten. Bi-
schof Fürst ist quasi der «Hei-
matbischof» des heiligen Mein-
rads, der um 800 nahe der 
heutigen Bischofsstadt Rotten-
burg im Sülchgau geboren wor-
den ist. 

Dort beginnt auch der Meinrad-
weg, ein Velopilgerweg auf den 
Spuren des heiligen Meinrads, 
der bis nach Einsiedeln führt. 
Den Festgottesdienst gestaltet 
der Stiftschor mit, der die von Pa-
ter Theo Flury komponierte «Ein-
siedler Pilgermesse» zur Auffüh-
rung bringen wird.

Aber nicht nur das Ponti"kal-
amt um 9.30 Uhr lohnt einen Be-
such! An dieser Stelle sei auch 
auf die festliche Vesper am Vor-
abend und am Festtag selbst je-
weils um 16.30 Uhr aufmerk-
sam gemacht. Dabei wird das 
Haupt des heiligen Meinrads in 
einer feierlichen Prozession zur 
Gnadenkapelle getragen. 

Meinradsoktav  
auf dem Etzelpass
Um 14 Uhr gestaltet die Pfar-
rei Einsiedeln eine feierliche An-
dacht in der St. Meinradskapelle 
auf dem Etzelpass. Der Singkreis 
St. Cäcilia Einsiedeln gestaltet 

die Andacht mit Gesängen und 
Liedern aus dem Kirchengesang-
buch musikalisch mit. Wem der 
Weg auf den Etzel zu beschwer-
lich ist, kann zeitgleich an einer 
kurzen Andacht mit Einzelsegen 
mit einer Reliquie des heiligen 
Meinrads beim Meinradsaltar in 
der Klosterkirche um 14 Uhr teil-
nehmen. Diese Andacht mit per-
sönlichem Segen ist ein erstma-
liges Angebot, welches das ohne-
hin schon reiche Gottesdienstpro-
gramm am 21. Januar ergänzt. 

Weil der heilige Meinrad für 
Einsiedeln so wichtig ist, wird 
seiner eine ganze Woche lang 
gedacht. Den Rahmen dafür bil-
det die sogenannte «Meinrads- 
oktav» auf dem Etzelpass mit ei-
ner täglichen Eucharistiefeier in 
der dortigen Meinradskapelle. 
Von Montag bis Samstag sind 
die Gläubigen zur Mitfeier herz-
lich in die schmucke Kapelle ne-
ben dem Gasthaus eingeladen 
(jeweils um 9 Uhr).

Ökumenische Vesper im Kloster
Am Sonntag, um  
16.30 Uhr, findet in der  
Weltgebetswoche für  
die Einheit der Christen 
im Kloster Einsiedeln  
erstmals eine  
ökumenische  
Vesper statt.

MMH. Seit dem Jahr 1909 stel-
len Christinnen und Christen in 
der ganzen Welt die Woche vom 
18. bis zum 25. Januar in beson-
derer Weise in das Gebet Jesu 
Christi für seine Jünger «dass 
sie alle eins seien […], damit die 
Welt glaube» (vgl. Joh 17,21). 
Seither werden alle christlichen 

Kirchen in dieser Woche vom 
Ökumenischen Rat der Kirchen 
und dem Päpstlichen Dikasteri-
um für die Einheit der Christen 
aufgerufen, für die Einheit der 
Christen zu beten. 

Verbindende Kraft des Gebetes
So "nden an vielen Orten Gebe-
te und Gottesdienste in ökume-
nischer Verbundenheit statt, zu 
deren Mitfeier alle eingeladen 
sind. Dieses Jahr steht die Ge-
betswoche unter dem Motto «Tut 
Gutes! Sucht das Recht!» (Jesa-
ja 1,17) und will in besonderer 
Weise die Gerechtigkeit als wich-
tiges Anliegen des Gebets und 
daraus kommenden Tuns her-
vorheben.

Dies erinnert Christen daran, 
dass das Beten über alles Tren-
nende zwischen Konfessionen 
hinweg bereits jetzt verbindet. In 
allen Konfessionen gibt es dar-
über hinaus Menschen und Ge-
meinschaften, die sich die Heili-
gung des Tages durch das regel-
mässige Gebet zu bestimmten 
festgesetzten Stunden (Stun-
dengebet oder Tagzeitenliturgie) 
zur Aufgabe gemacht haben.

Einladung zum gemeinsamen 
Gebet nach Einsiedeln
Für den diesjährigen Sonntag 
in der Weltgebetswoche für die 
Einheit der Christen, 22. Janu-
ar, haben die Mönche von Ein-
siedeln Gemeinschaften aus 

der ganzen Schweiz, die nach 
ganz unterschiedlichen Tradi- 
tionen Stundengebet feiern, 
für eine gemeinsame ökume-
nische Vesper nach Einsiedeln 
eingeladen. 

Zu dieser Vesper, um 16.30 
Uhr, freut sich die Klosterge-
meinschaft über die Teilnahme 
und das Mitbeten zahlreicher 
Menschen! Vor der Vesper sind 
alle eingeladen, um 15.30 Uhr in 
einer geistlichen Hinführung mit 
Ralph Kunz, dem Professor für 
Praktische Theologie an der Uni-
versität Zürich, die alte Tradition 
des gemeinsamen Gebetes neu 
zu entdecken. Der Vortrag "ndet 
im «Grossen Saal» des Klosters 
statt (Zugang via «Hofpforte»).

Da gingen alle davon aus, dass 2020 gespielt werden kann: Aufnahme anlässlich der Generalversammlung vom April 2019. Die Hälfte des 
damaligen Vorstands ist heute nicht mehr aktiv. Foto: Archiv EA

 folgenden Zeiten:   Samstag/Sonntag  
je von 9–10 sowie 17–18 Uhr. Tel. 
0840 840 810 erteilt Auskunft über 
die diensthabende Praxis.

Notfalldienst der Tierärzte
Nutztiere: Nutztierpraxis am Etzel, Kobi-
boden 57, 8840 Einsiedeln, Telefon  
055 412 74 55, 24 Std. an 365 Tagen.
Kleintiere: Ausserhalb der Öffnungszei-
ten erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt 
telefonisch wer Notfalldienst hat.
Gross- und Kleintierpraxis: Dr. N. Hess, 
Rothenthurm, Tel. 079 208 73 01 

Familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung in Einsiedeln
Durch den Verein für Jugend- und Fami-
lienberatung, Einsiedeln (www.vjfb.ch)
Kontakt: Carmen Hanke (Kita-Leitung)
Telefon 055 412 17 18
info@chinderhus-einsiedeln.ch

Chinderhus Einsiedeln
www.chinderhus-einsiedeln.ch
Mythenstrasse 28, 8840 Einsiedeln
Kinderkrippe für Kinder ab 3 Monaten 
bis zum Kindergarteneintritt

Chinderhort Einsiedeln
www.chinderhort-einsiedeln.ch
Fuchsenstrasse 3, 8840 Einsiedeln
Schulergänzende Betreuung für Kinder-
garten- und Schulkinder
– Mittagstisch 11.30–13.30 Uhr
– Randzeitenbetreuung 15–18.30 Uhr
   oder 
– Halbtage mit Mittagessen
– Schulferienbetreuung ganztags

Tagesfamilien Einsiedeln–Ybrig 
(www.vjfb.ch)
individuelle Kinderbetreuung in Tagesfa-
milien nach individuellen Bedürfnissen
Kontakt: tagesfamilien-ey@vjfb.ch

Kindertagesstätte  
in Unteriberg
Kinderkrippe ab 3 Monate bis zum  
Kindergarteneintritt
www.kita-ybrig.ch
Waagtalstrasse 9d, 8842 Unteriberg
Kontakt Barbara Ochsner (KiTa-Leitung)
055 414 32 40, info@kita-ybrig.ch

Krebsliga Zentralschweiz
Regionale Beratungsstelle für Betrof-
fene, Angehörige und Informationssu-
chende.
Individuelle Termine und Hausbesuche 
nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 055 442 89 70, Oberdorfstrasse 
41, 8853 Lachen


